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Modul: GRI-M 51
Gültig ab SS 12 / Bitte beachten Sie auch die Bemerkungen unter Punkt 13.

1. Name des Moduls: Vertiefungsmodul Griechische Sprache

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Griechisch) Akad. Rat. Dr. Markus

A. Gruber

3. Inhalte des Moduls: Phraseologie, Grammatik und Stilistik des Griechischen;

Übersetzungen heterogener Textsorten ins Deutsche

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu

erwerbende Kompetenzen:

Korrekte und sinngerechte Übertragung griechischer

Texte aller Art und Schwierigkeit ins Deutsche

5. Teilnahmevoraussetzungen:

a) empfohlene Kenntnisse: -

b) verpflichtende Nachweise: -

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Griechische Philologie

7. Angebotsturnus des Moduls: jährlich

8. Das Modul kann absolviert werden in: 2 Semestern

9. Empfohlenes Fachsemester: 1 bis 2

10. Gesamtaufwand des Moduls

(Workload) / Anzahl Leistungspunkte:

Arbeitsaufwand:

Gesamt in Stunden: 300

davon:

1. Präsenzzeit: 4 SWS

2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung/

Prüfung): 240 Std.

Leistungspunkte: 12

Voraussetzung für die Vergabe der in Nr. 10 genannten Leistungspunkte ist das erfolgreiche Absolvieren aller
in den Nrn. 11 und 12 aufgeführten Leistungen.

11. Modulbestandteile:

Nr P/WP Lehrform Themenbereich/Thema SWS/
Std.

Studienleistungen

GRI-

M 51.1

Pflicht Übung Griechisch-deutsche

Übersetzungen II 1 Mittelstufe

2

GRI-

M 51.2

Pflicht Übung Griechisch-deutsche

Übersetzungen II 1 Oberstufe

2

12. Modulprüfung:

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt /
Bemerkungen

Anteil an
Modulnote

GRI-

M 51.1

Griechisch-deutsche

Übersetzungen II 1 Mittelstufe

Art der Prüfung: zwei

Klausuren; Dauer: 2 x 90

Minuten; Zeitpunkt: Mitte

und Ende der Vorlesungszeit

50 %

GRI-

M 51.2

Griechisch-deutsche

Übersetzungen II 1 Oberstufe

Art der Prüfung: zwei

Klausuren; Dauer: 2 x 90

Minuten; Zeitpunkt: Mitte

und Ende der Vorlesungszeit

50 %
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13. Bemerkungen:

Die zwei Klausuren ergeben jeweils zusammen eine Modulteilprüfung.
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Modul: GRI-M 52
Gültig ab SS 12 / Bitte beachten Sie auch die Bemerkungen unter Punkt 13.

1. Name des Moduls: Vertiefungsmodul Griechische Kultur

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Griechisch) Prof. Dr. Georg

Rechenauer

3. Inhalte des Moduls: Kultur und Zivilisation des antiken Griechenlands von

den Anfängen bis in die Spätantike auf interdisziplinärer

Grundlage;

Einblick in die Methoden und Themenfelder der

zugehörigen Fachdisziplinen: Klassische Archäologie,

Alte Geschichte, Antike Philosophie, Patristik;

rezeptionsgeschichtliche Fragestellungen

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu

erwerbende Kompetenzen:

Kompetenz in interdisziplinären Analyse- und

Interpretationsverfahren

5. Teilnahmevoraussetzungen:

a) empfohlene Kenntnisse: -

b) verpflichtende Nachweise: -

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Griechische Philologie

7. Angebotsturnus des Moduls: jährlich

8. Das Modul kann absolviert werden in: 2 Semestern

9. Empfohlenes Fachsemester: 1 bis 2

10. Gesamtaufwand des Moduls

(Workload) / Anzahl Leistungspunkte:

Arbeitsaufwand:

Gesamt in Stunden: 350

davon:

1. Präsenzzeit: 4 SWS

2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung/

Prüfung): 290 Std.

Leistungspunkte: 14

Voraussetzung für die Vergabe der in Nr. 10 genannten Leistungspunkte ist das erfolgreiche Absolvieren aller
in den Nrn. 11 und 12 aufgeführten Leistungen.

11. Modulbestandteile:

Nr P/WP Lehrform Themenbereich/Thema SWS/
Std.

Studienleistungen

GRI-

M 52.1

Pflicht Vorlesung

Übung

Seminar

Griechische Archäologie / Alte

Geschichte / Antike Philosophie /

Patristik

2 Referat und/oder Hausarbeit und/

oder Klausur. Siehe Beschreibung im

Kommentierten Vorlesungsverzeichnis

„Klassische Altertumswissenschaften“.

GRI-

M 52.2

Pflicht Vorlesung

Übung

Seminar

Griechische Archäologie / Alte

Geschichte / Antike Philosophie /

Patristik

2 Referat und/oder Hausarbeit und/

oder Klausur. Siehe Beschreibung im

Kommentierten Vorlesungsverzeichnis

„Klassische Altertumswissenschaften“.
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12. Modulprüfung:

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt /
Bemerkungen

Anteil an
Modulnote

13. Bemerkungen:

Dieses Modul wird mit bestanden/nicht bestanden bewertet und bleibt unbenotet.
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Modul: GRI-M 53
Gültig ab SS 12

1. Name des Moduls: Vertiefungsmodul Griechische Literaturwissenschaft
Prosa

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Griechisch) Prof. Dr. Georg

Rechenauer

3. Inhalte des Moduls: intensive Auseinandersetzung mit Werken der

griechischen Prosa und deren diachrone und synchrone

Erschließung;

Anwendung literaturwissenschaftlicher Methoden;

wissenschaftliche Arbeitstechniken als Vorbereitung auf

die Masterarbeit

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu

erwerbende Kompetenzen:

vertiefte Kenntnisse ausgewählter Werke der griechischen

Prosa; Entwicklung eigenständiger Interpretationsansätze

5. Teilnahmevoraussetzungen:

a) empfohlene Kenntnisse: -

b) verpflichtende Nachweise: -

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Griechische Philologie

7. Angebotsturnus des Moduls: jährlich

8. Das Modul kann absolviert werden in: 2 Semestern

9. Empfohlenes Fachsemester: 1 bis 2

10. Gesamtaufwand des Moduls

(Workload) / Anzahl Leistungspunkte:

Arbeitsaufwand:

Gesamt in Stunden: 300

davon:

1. Präsenzzeit: 4 SWS

2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung/

Prüfung): 240 Std.

Leistungspunkte: 12

Voraussetzung für die Vergabe der in Nr. 10 genannten Leistungspunkte ist das erfolgreiche Absolvieren aller
in den Nrn. 11 und 12 aufgeführten Leistungen.

11. Modulbestandteile:

Nr P/WP Lehrform Themenbereich/Thema SWS/
Std.

Studienleistungen

GRI-

M 53.1

Pflicht Vorlesung Griechische Prosa 2 Klausur

GRI-

M 53.2

Pflicht Hauptseminar Griechische Prosa 2 Referat und/oder Protokoll
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12. Modulprüfung:

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt /
Bemerkungen

Anteil an
Modulnote

GRI-

M 53.2

Griechische Prosa (gemäß Nr. 2) Hausarbeit Dauer: ein bis zwei Monat(e);

Zeitpunkt: vorlesungsfreie

Zeit nach Vorlesungsende

100 %



Modul: GRI-M 54

8

Modul: GRI-M 54
Gültig ab SS 12 / Bitte beachten Sie auch die Bemerkungen unter Punkt 13.

1. Name des Moduls: Schwerpunktmodul Griechische Literaturwissenschaft
Prosa

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Griechisch) Prof. Dr. Georg

Rechenauer

3. Inhalte des Moduls: intensive sprachliche und inhaltliche Erfassung

ausgewählter Werke der griechischen Prosa von

anspruchsvollem Schwierigkeitsgrad nach individueller

Schwerpunktsetzung

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu

erwerbende Kompetenzen:

vertiefte literaturwissenschaftliche und

literaturgeschichtliche Kenntnisse in ausgewählten

Werken der griechischen Prosa; sichere Beherrschung der

jeweiligen sprachlichen Eigenheiten;

Anwendung verschiedener Methoden der Interpretation

5. Teilnahmevoraussetzungen:

a) empfohlene Kenntnisse: -

b) verpflichtende Nachweise: -

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Griechische Philologie

7. Angebotsturnus des Moduls: jährlich

8. Das Modul kann absolviert werden in: 2 Semestern

9. Empfohlenes Fachsemester: 1 bis 4

10. Gesamtaufwand des Moduls

(Workload) / Anzahl Leistungspunkte:

Arbeitsaufwand:

Gesamt in Stunden: 350

davon:

1. Präsenzzeit: 4 SWS

2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung/

Prüfung): 290 Std.

Leistungspunkte: 14

Voraussetzung für die Vergabe der in Nr. 10 genannten Leistungspunkte ist das erfolgreiche Absolvieren aller
in den Nrn. 11 und 12 aufgeführten Leistungen.

11. Modulbestandteile:

Nr P/WP Lehrform Themenbereich/Thema SWS/
Std.

Studienleistungen

GRI-

M 54.1

Pflicht Übung Interpretationsübung 2 aktive Mitarbeit

GRI-

M 54.2

Pflicht Übung Lektüreübung griechische Prosa 2
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12. Modulprüfung:

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt /
Bemerkungen

Anteil an
Modulnote

GRI-

M 54.2

Griechische Prosa (gemäß Nr. 2) Art der Prüfung: Klausur oder

mündliche Prüfung; Dauer:

180 Minuten (Klausur) bzw. 60

Minuten (mündliche Prüfung);

Zeitpunkt: spätestens bis zu

Beginn der Vorlesungszeit des

jeweils folgenden Semesters

100 %

13. Bemerkungen:

Wird als Prüfungsart „Klausur“ gewählt, ist in Modul M 56 die Prüfungsart „Mündliche Prüfung“

obligatorisch.
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Modul: GRI-M 55
Gültig ab SS 12

1. Name des Moduls: Vertiefungsmodul Griechische Literaturwissenschaft
Poesie

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Griechisch) Prof. Dr. Georg

Rechenauer

3. Inhalte des Moduls: intensive Auseinandersetzung mit Werken der

griechischen Poesie und deren diachrone und synchrone

Erschließung;

Anwendung literaturwissenschaftlicher Methoden;

wissenschaftliche Arbeitstechniken als Vorbereitung auf

die Masterarbeit

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu

erwerbende Kompetenzen:

vertiefte Kenntnisse ausgewählter Werke der griechischen

Poesie; Entwicklung eigenständiger Interpretationsansätze

5. Teilnahmevoraussetzungen:

a) empfohlene Kenntnisse: -

b) verpflichtende Nachweise: -

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Griechische Philologie

7. Angebotsturnus des Moduls: jährlich

8. Das Modul kann absolviert werden in: 2 Semestern

9. Empfohlenes Fachsemester: 1 bis 2

10. Gesamtaufwand des Moduls

(Workload) / Anzahl Leistungspunkte:

Arbeitsaufwand:

Gesamt in Stunden: 300

davon:

1. Präsenzzeit: 4 SWS

2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung/

Prüfung): 240 Std.

Leistungspunkte: 12

Voraussetzung für die Vergabe der in Nr. 10 genannten Leistungspunkte ist das erfolgreiche Absolvieren aller
in den Nrn. 11 und 12 aufgeführten Leistungen.

11. Modulbestandteile:

Nr P/WP Lehrform Themenbereich/Thema SWS/
Std.

Studienleistungen

GRI-

M 55.1

Pflicht Vorlesung Griechische Poesie 2 Klausur

GRI-

M 55.2

Pflicht Hauptseminar Griechische Poesie 2 Referat und/oder Protokoll
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12. Modulprüfung:

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt /
Bemerkungen

Anteil an
Modulnote

GRI-

M 55.2

Griechische Poesie (gemäß Nr. 2) Hausarbeit Dauer: ein bis zwei Monat(e);

Zeitpunkt: vorlesungsfreie

Zeit nach Vorlesungsende

100 %
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Modul: GRI-M 56
Gültig ab SS 12 / Bitte beachten Sie auch die Bemerkungen unter Punkt 13.

1. Name des Moduls: Schwerpunktmodul Griechische Literaturwissenschaft
Poesie

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Griechisch) Prof. Dr. Georg

Rechenauer

3. Inhalte des Moduls: intensive sprachliche und inhaltliche Erfassung

ausgewählter Werke der griechischen Poesie von

anspruchsvollem Schwierigkeitsgrad nach individueller

Schwerpunktsetzung

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu

erwerbende Kompetenzen:

vertiefte literaturwissenschaftliche und

literaturgeschichtliche Kenntnisse in ausgewählten

Werken der griechischen Poesie; sichere Beherrschung

der jeweiligen sprachlichen Eigenheiten;

Anwendung verschiedener Methoden der Interpretation

5. Teilnahmevoraussetzungen:

a) empfohlene Kenntnisse: -

b) verpflichtende Nachweise: -

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Griechische Philologie

7. Angebotsturnus des Moduls: jährlich

8. Das Modul kann absolviert werden in: 2 Semestern

9. Empfohlenes Fachsemester: 1 bis 3

10. Gesamtaufwand des Moduls

(Workload) / Anzahl Leistungspunkte:

Arbeitsaufwand:

Gesamt in Stunden: 350

davon:

1. Präsenzzeit: 4 SWS

2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung/

Prüfung): 290 Std.

Leistungspunkte: 14

Voraussetzung für die Vergabe der in Nr. 10 genannten Leistungspunkte ist das erfolgreiche Absolvieren aller
in den Nrn. 11 und 12 aufgeführten Leistungen.

11. Modulbestandteile:

Nr P/WP Lehrform Themenbereich/Thema SWS/
Std.

Studienleistungen

GRI-

M 56.1

Pflicht Übung Interpretationsübung 2 aktive Mitarbeit

GRI-

M 56.2

Pflicht Übung Lektüreübung griechische Poesie 2
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12. Modulprüfung:

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt /
Bemerkungen

Anteil an
Modulnote

GRI-

M 56.2

Griechische Poesie (gemäß Nr. 2) Art der Prüfung: Klausur oder

mündliche Prüfung; Dauer:

180 Minuten (Klausur) bzw. 60

Minuten (mündliche Prüfung);

Zeitpunkt: spätestens bis zu

Beginn der Vorlesungszeit des

jeweils folgenden Semesters

100 %

13. Bemerkungen:

Wird als Prüfungsart „Klausur“ gewählt, ist in Modul M 54 die Prüfungsart „Mündliche Prüfung“

obligatorisch.
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Modul: GRI-M 57
Gültig ab SS 12 / Bitte beachten Sie auch die Bemerkungen unter Punkt 13.

1. Name des Moduls: Forschungsmodul Griechische Literaturwissenschaft

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Klassische Philologie (Griechisch) Prof. Dr. Georg

Rechenauer

3. Inhalte des Moduls: selbständige Forschung im Bereich der griechischen

Literatur;

kritische Auseinandersetzung mit aktuellen

Forschungsfragen:

themenzentrierte Anleitung zur Abfassung der

Masterarbeit

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu

erwerbende Kompetenzen:

wissenschaftliche Schwerpunktsetzung;

Durchführung eigenständiger Interpretationsansätze

5. Teilnahmevoraussetzungen:

a) empfohlene Kenntnisse: -

b) verpflichtende Nachweise: -

6. Verwendbarkeit des Moduls: Master Griechische Philologie

7. Angebotsturnus des Moduls: jährlich

8. Das Modul kann absolviert werden in: 2 Semestern

9. Empfohlenes Fachsemester: 2 bis 3

10. Gesamtaufwand des Moduls

(Workload) / Anzahl Leistungspunkte:

Arbeitsaufwand:

Gesamt in Stunden: 300

davon:

1. Präsenzzeit: 4 SWS

2. Selbststudium (inkl. Prüfungsvorbereitung/

Prüfung): 240 Std.

Leistungspunkte: 12

Voraussetzung für die Vergabe der in Nr. 10 genannten Leistungspunkte ist das erfolgreiche Absolvieren aller
in den Nrn. 11 und 12 aufgeführten Leistungen.

11. Modulbestandteile:

Nr P/WP Lehrform Themenbereich/Thema SWS/
Std.

Studienleistungen

GRI-

M 57.1

Pflicht Übung Kritische Lektüre und Präsentation

wichtiger Texte zur aktuellen

Forschungsdiskussion

2 Referat

GRI-

M 57.2

Pflicht Übung Forschungskolloquium (Vorstellung

des Konzeptes der eigenen

Masterarbeit)

2 Referat

12. Modulprüfung:

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt /
Bemerkungen

Anteil an
Modulnote
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13. Bemerkungen:

Dieses Modul wird mit bestanden/nicht bestanden bewertet und bleibt unbenotet.


